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Herbst
du bist so wunderbar ...

Du lässt die Blätter
von den Bäumen regnen,

tust die anstehende Ernte segnen.

Und die vorbeiziehende Vogelschar
kündigt uns an: der Herbst ist da!
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Amtliche Bekanntmachungen

Benutzungsordnung für die Schulbetreuungsangebote der
Gemeinde Weisenbach an der Johann-Belzer-Schule vom 18. September 2014

§ 1 Träger
Die Gemeinde Weisenbach als Schul-
träger bietet nach Einrichtung einer
Ganztagsschule in Wahlform für
Grundschüler der ersten bis vierten
Klasse ab dem Schuljahr 2014/2015
folgende Betreuungsformen für
schulpflichtige Kinder an der Jo-
hann-Belzer-Schule an:
a) Betreuung während des Mittagessens
b) Nachmittagsbetreuung
c) Betreuung in den Ferien
Für die Benutzung wird ein privat-
rechtliches Entgelt erhoben.

§ 2 Ziel der Betreuungsangebote
(1) Die Schulbetreuung und die

Ganztagsschule sollen es Eltern
und Erziehungsberechtigen er-
möglichen, Familie und Berufstä-
tigkeit besser zu vereinbaren. Der
Schwerpunkt der Ganztagsschule
liegt im pädagogischen Bereich.

(2) Die Schwerpunkte bei den Schul-
betreuungsangeboten „Nachmit-
tagsbetreuung“ und „Betreuung
in den Ferien“ liegen im freizeit-
pädagogischen Bereich. Die Kin-
der sollen spielerisch lernen, ihre
Freizeit sinnvoll zu gestalten, in
dem sie selbst kreativ werden.

§ 3 Aufnahme / Anmeldung
(1) Die Aufnahme des Kindes in der

Schulbetreuung wird mit Unter-
zeichnung und Einreichung des

Vertrags zur Anmeldung an der
Schulbetreuung durch die Perso-
nenberechtigten und der Ertei-
lung eines Lastschriftmandates
für die Gemeinde Weisenbach
wirksam, die über die Aufnahme
entscheidet.

(2) Die Betreuung wird nur dann einge-
richtet, wenn bei jeder Betreuungs-
form / Gruppe in der Regel mindes-
tens fünf Kinder teilnehmen.

(3) Ein Rechtsanspruch auf Einrich-
tung der Betreuungsangebo-
te und auf Aufnahme besteht
nicht.

§ 4 Vertragsbindung / Kündigung
(1) Der Aufnahmevertrag ist im

Schuljahr 2014/2015 vom 1. Ok-
tober 2014 bis 31. August 2015
bindend. In den Folgejahren ist
der Aufnahmevertrag jeweils
vom 1. September bis 31. August
des Folgejahres bindend. In be-
sonders begründeten Einzelfäl-
len (z. B. Wegzug, Schulwechsel
usw.) kann das Vertragsverhältnis
im Einvernehmen zwischen den
Personensorgeberechtigten und
dem Träger vorzeitig zum Mo-
natsende schriftlich aufgehoben
werden.

(2) Der Träger kann den Aufnahme-
vertrag mit einer Frist von vier
Wochen zum Monatsende schrift-
lich kündigen.

Kündigungsgründe können sein:
a) das unentschuldigte Fehlen eines
Kindes über einen zusammenhän-
genden Zeitraum von mehr als vier
Wochen,
b) die wiederholte Nichtbeachtung
der in dieser Ordnung aufgeführten
Pflichten der Personensorgeberech-
tigten trotz schriftlicher Abmah-
nung,
c) die Nichtentrichtung des Eltern-
beitrages für zwei aufeinanderfol-
gende Monate,
d) wenn sich das Kind nicht in die
Gruppe einfügt bzw. durch sein Ver-
halten den Ablauf stört.

Das Recht zur Kündigung aus wichti-
gem Grunde (außerordentliche Kün-
digung) bleibt hiervon unberührt.

§ 5 Betreuung während
der Einnahme des Mittagessens

(1) Die Gemeinde Weisenbach bietet
für alle Schüler/Schülerinnen ein
Mittagessen und eine Betreuung
während der Einnahme des Mit-
tagessens an. Das Mittagessen
wird gemeinsam in der Mensa
der Johann-Belzer-Schule einge-
nommen.

(2) Das Mittagessen ist kostenpflich-
tig. Die Kosten für das Mittages-
sen können der Preisliste des An-
bieters entnommen werden.

§ 6 Nachmittagsbetreuung
Die Gemeinde Weisenbach bietet im
Schulgebäude der Johann-Belzer-
Schule eine Nachmittagsbetreuung an
Schultagen von Montag bis Donners-
tag von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr, frei-
tags von 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr an.

§ 7 Ferienbetreuung
(1) Die 30-tägige Ferienbetreuung

findet grundsätzlich an 15 Tagen
während der Sommerferien, an
10 Tagen während der Osterferi-
en und an 5 Tagen während der
Herbstferien statt.

(2) Die Ferienzeiten von 6 Wochen

Bekanntmachung zu der Sitzung des Gemeinde-
rates am Mittwoch, 15. Oktober 2014, um 19.00 Uhr
im Sitzungszimmer des Rathauses Weisenbach
Die am Mittwoch, 15. Oktober
2014, stattfindende Sitzung des
Gemeinderates, zu der die Bevöl-
kerung recht herzlich eingeladen
wird, hat folgende

Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgaben
3. Stellungnahme zum Antrag auf
Einrichtung einer Gemeinschafts-

schule an der Von-Drais-Schule in
Gernsbach
4. Sanierung der Sporthalle
- Beschlussfassung über die Aus-
schreibung der Baumaßnahme
5. Information
6. Anfragen aus der Mitte des Ge-
meinderates

gez. Toni Huber,
Bürgermeister
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jährlich werden jeweils für ein
Jahr festgesetzt und rechtzeitig
bekannt gegeben.

(3) Die Betreuungszeiten an Ferien-
tagen sind von 7.30 bis 14.00 Uhr.

§ 8 Elternbeitrag
(1) Der Elternbeitrag beträgt für die

Nachmittagsbetreuung an Schul-
tagen 40 Euro / Monat / Kind.
Für ein Zweitkind (zwei Kinder ei-
ner Familie nehmen am gleichen
Betreuungsangebot teil) beträgt
der Elternbeitrag 20 Euro / Mo-
nat. Ab dem dritten Kind fallen
keine Elternbeiträge mehr an.

(2) Für die Ferienbetreuung an der
Johann-Belzer-Schule beträgt der
Elternbeitrag 50 Euro / Ferienwo-
che und Kind.

(3) Die Elternbeiträge für die Nach-
mittagsbetreuung sowie für die
Ferienbetreuung sind in der je-
weils festgesetzten Höhe von
Beginn des Monats an zu entrich-
ten, in dem das Kind in ein Be-
treuungsangebot aufgenommen
wird.

(4) Der Elternbeitrag ist jeweils im
Voraus bis zum 1. des Monats zu
zahlen. Er wird durch Lastschrift-
verfahren eingezogen.

(5) Bei Kündigung oder Aufhebung
des Vertrages ist der Elternbei-
trag bis zum Ende des Monats
zu entrichten, zu dessen Ende
die Kündigung oder Aufhebung
wirksam wird.

(6) Schuldner der Entgelte sind die
Personensorgeberechtigten. Meh-
rere Schuldner haften als Gesamt-
schuldner.

§ 9 Regelung in Krankheitsfällen
(1) Bei Erkrankung des Kindes oder

eines Familienmitgliedes an ei-
ner ansteckenden Krankheit (z.
B. Diphterie, Masern, Röteln,
Scharlach, Windpocken, Keuch-
husten, Mumps, Tuberkulo-
se, Kinderlähmung, Gelbsucht,
übertragbare Erkrankungen von
Augen, Haut oder Darm oder
Verlausung) muss dem Betreu-
ungspersonal sofort Mitteilung
gemacht werden. Spätestens an
dem der Erkrankung folgenden
Tag. Der Besuch der Schulbe-
treuung und die Teilnahme an
Veranstaltungen sind in jedem
dieser Fälle ausgeschlossen.

(2) Bevor das Kind nach einer anste-
ckenden Krankheit - auch in der
Familie - die Einrichtung wieder
besucht, ist auf Verlangen eine
ärztliche Unbedenklichkeitsbe-
scheinigung des behandelnden
Arztes vorzulegen.

§ 10 Aufsicht
Während der jeweiligen Betreu-
ungszeiten sind grundsätzlich die
Betreuungskräfte der Einrichtung
für die Schüler verantwortlich. Die
Aufsichtspflicht des Trägers beginnt
erst mit der Übernahme der Schüler
durch die Betreuungskräfte in der
Einrichtung und endet mit Verlas-
sen derselben. Auf dem Weg zu der
Einrichtung sowie auf dem Heimweg
obliegt die Aufsichtspflicht alleine
den Personensorgeberechtigten.

§ 11 Versicherung
(1) Die Kinder sind nach § 2 Abs. 1

Nr. 8 b und § 8 Abs. 2 Nr. 1 des
siebten Buches Sozialgesetzbuch
(SGB VII) gesetzlich gegen Unfall
versichert und zwar
a) auf dem direkten Weg zur Ein-
richtung sowie auf dem Heimweg
b) während des Aufenthalts in
der Einrichtung
c) während allen Veranstaltun-
gen der Einrichtung außerhalb
des Einrichtungsgeländes (Spa-
ziergänge, Feste etc.)

(2) Alle Unfälle, die auf dem Weg
zur Einrichtung sowie auf dem
Heimweg eintreten, müssen dem
Betreuungspersonal unverzüglich
gemeldet werden.

(3) Für den Verlust, die Beschädigung
und die Verwechslung der Garde-
robe und anderer persönlicher
Gegenstände des Kindes wird
keine Haftung übernommen. Es
wird empfohlen, die Sachen mit
dem Namen des Kindes zu verse-
hen.

(4) Für die Schäden, die ein Kind ei-
nem Dritten zufügt, haften unter
Umständen die Personensorgebe-
rechtigten. Es wird deshalb emp-
fohlen, eine private Haftpflicht-
versicherung abzuschließen.

§ 12 Inkrafttreten
Diese Benutzungsordnung tritt am 1.
Oktober 2014 in Kraft.

Weisenbach,
18. September 2014

Toni Huber
Bürgermeister

Amtliche Nachrichten
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OB Mergen trifft sich mit Bürgermeistern
In Sachen Windkraft trafen sich
Oberbürgermeisterin Margret Mer-
gen und Erster Bürgermeister Wer-
ner Hirth mit den Bürgermeisterkol-
legen aus Gernsbach, Dieter Knittel,
und Weisenbach, Toni Huber. Ge-
meinsam schauten sich die Politiker,
begleitet von Fachleuten der Ver-
waltungen, mögliche, in Frage kom-
mende Windkraftstandorte auf den
Höhen zwischen Baden-Baden und
dem Murgtal an. In einem abschlie-
ßenden Gespräch auf der Roten La-
che ging es im Wesentlichen um das

Abstimmen der jeweiligen Flächen-
nutzungsplanverfahren. Ziel ist, die
Gremien und die Öffentlichkeit im
Rahmen der anstehenden Verfahren
bis Ende des Jahres in die weiteren
Planungen mit einzubeziehen. Den
jetzigen Überlegungen ging eine
regionale Windstudie voraus. An ihr
beteiligten sich rund 50 mittelba-
dische Gemeinden. Ziel der Wind-
studie war, bereits im Vorfeld ein
abgestimmtes Vorgehen bei der Aus-
weisung von möglichen Windkraft-
anlagen in der Region zu sichern.

Deutsche Rentenversicherung

Die Mütterrente macht’s
möglich: Rente ohne ei-
gene Beiträge
Rente, ohne je einen eigenen Beitrag
in die Rentenkasse einbezahlt zu ha-
ben? Doch, das gibt es, wie die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-
Württemberg mitteilt: Insbesondere
Mütter mit mehreren Kindern haben
jetzt möglicherweise erstmals einen
Rentenanspruch.

Der Grund: Die für eine Altersren-
te notwendigen fünf Jahre mit Bei-
tragszeiten – dazu zählen auch Kin-
dererziehungszeiten – lassen sich
jetzt leichter erreichen. Für vor 1992
geborene Kinder werden auf dem
Rentenkonto nun nicht nur ein, son-
dern zwei Erziehungsjahre gutge-
schrieben. Auch wer also nie selbst
Beiträge in die Rentenversicherung
einbezahlt, aber drei Kinder erzo-
gen hat, kann nun auf die fünf Jahre
kommen, die mindestens erforder-
lich sind. Allerdings muss in diesem
Fall die Rente beantragt werden.

Beispiel: Eine im Mai 1948 in West-
deutschland geborene Mutter, die
drei Kinder erzogen, aber keine Bei-
träge zur Rentenversicherung ge-
zahlt hat, erhält rückwirkend zum
1. Juli eine Altersrente von brutto
171,59 Euro. Davon geht aber noch
der Eigenanteil für die Kranken-
kasse und Pflegeversicherung ab.
Allerdings muss die Mutter bis zum
31.Oktober 2014 einen Rentenan-
trag gestellt haben. Fehlen trotz ver-
längerter Kindererziehungszeiten
noch einige Monate für die fünf Jah-
re, kann es sinnvoll sein, freiwillige
Beiträge zu zahlen. Der Mindestbei-
trag liegt bei 85,05 Euro im Monat.

Fundbüro
Es wurden zwei Schlüssel an einem
schwarz/weißen Gummiband, ein
Schlüsselbund, eine blaue Damen-
wollweste und ein Ehering abge-
geben. Sie können vom Verlierer
im Rathaus, Zimmer 1, abgeholt
werden.

Kindergarten St. Christophorus Weisenbach

Zu Besuch im Rathaus
Anlässlich des 50. Geburtstages un-
seres Bürgermeisters Herrn Huber
machten die Kinder des Kindergar-
tens St. Christophorus einen Besuch
auf dem Rathaus. Mit dem Geburts-
tagsständchen: „Wie schön, dass du
geboren bist“, gratulierten die Wa-
ckelzähne, die Wuschelbande und
die Wurzelzwerge und ihre Erziehe-
rinnen ganz herzlich zu diesem Ju-
beltag.

Die Kleinen der Gemeinde hatten
ein selbst gebohrtes, bemaltes und
auf Holz gebranntes Wappen der
Gemeinde Weisenbach und Au als
Präsent dabei.

„Wir Kindergartenkinder, wir sind
vergnügt und froh“, mit diesem Lied
verabschiedeten sich die Kinder und
freuen sich auf die von Herrn Huber
angekündigten Brezeln.
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Schadstoffmobil in Weisenbach
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des
Landkreises Rastatt macht darauf
aufmerksam, dass das Schadstoff-
mobil am Samstag, 11. Oktober
2014, von 13:00 Uhr bis 14:00 Uhr
in Weisenbach auf dem Parkplatz
Schlechtau für die Annahme prob-
lematischer Haushaltsabfälle sowie
kleiner Elektro- und Elektronikgerä-
te bereitsteht. Das Abstellen von Ab-
fällen vor Beginn und nach Ende der
Sammlung ist verboten. Die Abga-
bezeiten beim Schadstoffmobil sind
unbedingt einzuhalten.

Als Beispiele für problematische
Haushaltsabfälle nennt die Kun-
denberatung des Abfallwirtschafts-
betriebes lösemittelhaltige Farben,
Lacke und Klebstoffe sowie Säuren,
Laugen, Pflanzenschutzmittel und
andere Chemikalien. Kostenpflich-
tig ist die Abgabe von Altöl (0,50 €
je Liter). Elektro- und Elektronik-Alt-

geräte, die im Rahmen der Problem-
stoffsammlung angenommen wer-
den, sind kleine Haushaltsgeräte wie
Bügeleisen, Föne oder Kaffeemaschi-
nen, kleine Geräte der Telekommu-
nikations- und Unterhaltungselekt-
ronik wie Telefone, Faxgeräte oder
HiFi-Anlagen sowie Leuchtstoffröh-
ren und Energiesparlampen. Die
Abgabe nicht mehr benötigter oder
unbrauchbar gewordener CDs und
DVDs ist dort ebenfalls möglich.

Nicht angenommen werden beim
Schadstoffmobil große Elektrogerä-
te wie Waschmaschinen, Mikrowel-
lengeräte, Kühlgeräte, Fernseher
und sonstige Monitore. Diese Groß-
geräte sind kostenlos bei den statio-
nären Sammelstellen des Landkreises
Rastatt Entsorgungsanlage „Hintere
Dollert“ in Gaggenau-Oberweier
und Umladestation Bühl (Dieselstra-
ße) zu den jeweiligen Öffnungszei-

ten abzugeben. Auch Zement- und
Klebersäcke gehören nicht zur Pro-
blemstoffsammlung. Diese Abfälle
sind als Bauschutt zu entsorgen.

Selbstverständlich können bei der
Herbstaktion auch die anderen Hal-
tepunkte des Schadstoffmobils im
Landkreis angefahren werden. Ter-
mine und Standorte sowie weitere
Informationen zum Thema Abfall
lassen sich unter der Rufnummer
07222 381–5555 und auch im In-
ternet unter www.awb-landkreis-
rastatt.de abfragen.

Ackerschlepper-Termine im Herbst 2014 der TÜV-Prüfstelle Rastatt
Im Herbst 2014 bietet der TÜV SÜD
Auto Service den Kleinbauern im
Murgtal und in den Rheingemein-
den die Hauptuntersuchung (TÜV-
Prüfung) für Ackerschlepper in deren
näheren Umgebung an. Den Traktor-
besitzern soll damit eine längere An-

fahrt zum TÜV Service Center erspart
bleiben. Die vorgesehenen Termine
sind wie folgt:
am Montag, 13. Oktober,
- von 8.30 Uhr bis 11 Uhr - Sporthalle
Weisenbach
- von 11.30 Uhr bis 13 Uhr - Festhalle

Langenbrand
- von 14 - 15.30 Uhr - Feuerwehr
Hundsbach.

Die TÜV-Prüfer freuen sich, wenn
die Fahrzeuge möglichst rechtzeitig
bereit stehen.

Ausleihzeiten
Sonntag: 11.15 bis 12.15 Uhr

Mittwoch: 16 bis 19 Uhr

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaftdienst
steht den Patienten in Notfällen von
Montag bis Freitag von 19 Uhr bis zum
Folgetag 8 Uhr sowie am Wochenen-
de/Feiertagen von 8 bis 8 Uhr unter
der Telefonnummer 01805 19292-109
zur Verfügung. An Wochenenden/
Feiertagen wird die Patientenversor-
gung direkt in den Räumen der Not-
fallpraxis Baden-Baden, Balger Stra-
ße 50, von 8 bis 22 Uhr erfolgen. Die
Notfallpraxis ist unter obiger Telefon-
nummer erreichbar. In lebensbedroh-
lichen Situationen muss der Rettungs-
dienst unter der Europarufnummer
112 benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-109

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe
oben, zusätzlich aber mittwochs
von 13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)
11./12. Oktober - Gemeinschaft-
spraxis Dres. G. Heinze, G. Kittel,

Friedrich-Ebert-Straße 3, Gaggenau,
Telefon 07225 1088

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Sa. 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
11./12. Oktober - Dr. Sucker-Swobo-
da, Sezanner Straße 62, Malsch,
Telefon 07246 6848

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 - 8.30 Uhr
Samstag, 11. Oktober
Wendelinus-Apotheke, Am Zimmer-
platz 2, Weisenbach, Tel. 07224 991780
Sonntag, 12. Oktober
Eberstein-Apotheke, Beethovenstr.
30, Ottenau, Tel. 07225 70304

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Volkshochschule
Myboshi -
Tolle Häkelmützen selbst gemacht
Kurs für Erwachsene und Kinder ab
11 Jahren
Bestimmt kennt ihr/kennen Sie sie
schon, diese bunten gehäkelten
Mützen, entweder mit dicker Wolle
für kalte Tage oder in leichter Baum-
wollqualität für das Frühjahr. Es ist
gar nicht schwer sie selbst zu häkeln.
Die Anleitung zur Herstellung wird
im Kurs gezeigt.
Bitte mitbringen: zwei bis drei Knäu-
el Myboshi-Wolle Nr. 1 und eine Hä-
kelnadel 6,00 mm.
B2D534WE - Weisenbach
Simone Schlate
Samstag, 11.10.2014, 14:30 -16:45
Uhr, Samstag, 18.10.2014, 14:30
-16:45 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EUR 23,00 bei 8 TN / EUR 30,00 bei
5 - 7 TN, Kinder bekommen eine Er-
mäßigung von 15 %.

Verkehrssicherheit und
Hilfemaßnahmen in Notfällen
Was muss ich tun, wenn ich eine

Panne habe? Wie sichert man eine
Unfallstelle richtig ab? Was kann ich
tun, wenn jemand Hilfe benötigt?
Diese sowie andere Fragen zum The-
ma "Verkehrssicherheit und Hilfe-
maßnahmen in Notfällen" werden
hier beantwortet.
Themen am 1. Termin:
- Pannen- und Unfallstelle richtig si-
chern
- Was tun, wenn niemand verletzt ist?
- Was tun, wenn es Verletzte gibt?
- Rettung eines Verletzten aus dem
Fahrzeug
- Versicherungsschutz
- Tipps zur Pannen- und Unfallver-
meidung
Themen am 2. Termin:
- Auffrischung der Erste-Hilfe-Maß-
nahmen, wie stabile Seitenlage,
Herz-Druck-Massage, Druckverband
B1K511WE - Weisenbach
Carmen Großmann
2 x dienstags, ab 14.10.14, 19:00 -
21:15 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EUR 21,00 bei 11 - 12 TN / EUR 31,00
bei 8 - 10 TN / EUR 40,00 bei 5 - 7 TN

Biologisch-dynamischer Weinbau -
mit Weinbergführung und
Verkostung
Jakob Duijn, Sommelier, erklärt die
Arbeiten im Weinberg, die Lese und
Verarbeitung der Trauben.
Es werden 5 Weine verkostet. Zur
Stärkung gibt es Brot mit Käse und
Wurst.
B1F541WE - Weisenbach
Jakob Duijn
Mittwoch, 22.10.2014, 18:00 - 21:00
Uhr, Weingut Strobel, Weinberghüt-
te "Kapf",
EUR 13,00 bei 11 - 20 TN / EUR 19,00
bei 8 - 10 TN / EUR 25,00 bei 5 - 7 TN
(zzgl. EUR 25,00 für Weine und Ves-
per mit Brot, Käse und Wurst; bitte
in bar an den Kursleiter)

Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder im
Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der
örtlichen Leiterin Ulrike Essig, Lei-
mengrübstr. 9, Tel. 07224 /7372 oder
über das Internet unter www.vhs-
landkreis-rastatt.de

Schulnachrichten

Realschule Gernsbach

Klassenpflegschaftsabende und andere Termine
Die Klassenpflegschaftsabende fin-
den dieses Jahr statt:
für die Klassenstufen 5:
Dienstag, 14.10.2014 um 19.00 Uhr
Lichthof - danach im jeweiligen Klas-
senzimmer
für die Klassenstufen 6 und 7:
Dienstag, 14.10.2014, 20.00 Uhr im
jeweiligen Klassenzimmer
Am 14.10.2014 werden ab 19.30 Uhr
vom Förderverein im Lichthof Ge-
tränke angeboten.
für die Klassenstufen 8:
Donnerstag, 09.10.2014, 19.15 Uhr
Lichthof - Informationen zum Thema
Suchtprävention - danach im jeweili-
gen Klassenzimmer
für die Klassenstufen 9 und 10:
Donnerstag, 09.10.2014, 20.00 Uhr

im jeweiligen Klassenzimmer

Die Mitglieder des Fördervereins
sind zur 1. Mitgliederversammlung
in diesem Jahr herzlich eingeladen:
Mittwoch, 8. Oktober, 19.30 Uhr,
Musiksaal der Realschule.

Herbstferien
vom 25.10. bis 02.11.2014

Weitere Schulnachrichten unter
www.realschule-gernsbach.de

Vereinsnachrichten

Schwarzwaldverein
Ortsgruppe Langenbrand

Bergmesse 2014 am
Mehliskopf
Am So., 12. Oktober 2014, 11:00 Uhr,
findet die jährliche und traditionelle
Bergmesse des Schwarzwaldvereins
Hornisgrinde auf dem Mehliskopf
an der Hochstraße statt. Hierzu sind
ganz besonders alle Schwarzwald-
vereinsmitglieder aufs herzlichste
eingeladen. Die Schwarzwaldvereins
Ortsgruppe Langenbrand, die hierzu
keine geführte Wanderung anbietet,
lädt alle Mitglieder, Wanderfreunde
sowie Gäste zu dieser Veranstaltung
ein und würde sich über eine große
Beteiligung aus den eigenen Reihen
sehr freuen. Die Interessenten wer-
den gebeten diese Bergmesse in ei-
gener Regie aufzusuchen.
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Oktoberfest bei der Fußball Abteilung
Am Sonntag, den 12.10.14 veranstal-
tet die Fußballabteilung wieder ein
Oktoberfest auf dem Sportplatz am
Sennel. Mit frischgezapftem Oktober-
festbier, allen sonstigen nichtalkoho-
lischen Säften, Hähnchen, Haxen und
Pommes lädt man zum "Gaumen-
schmaus" für die ganze Familie.

Fassanstich ist ab 11 Uhr, der Grill-
wagen steht ab diesem Zeitpunkt
bis zum Abend für alle Hungrigen
bereit. Wer will kann auch am Nach-
mittag noch seinen Sonntagskaffee
mit Kuchen am Sportplatz genießen.

Lassen Sie die Küche an diesem Tag
kalt. Der FCW verwöhnt Sie mit aller-
lei Gaumenfreuden.

Sportlich wird natürlich an diesem
Tag auch einiges geboten:
Um 10 Uhr spielt unsere Spielge-
meinschaft der E – Jugend Weisen-
bach/Forbach gegen ihre Alterskol-
legen aus Bad Rotenfels. Ab 11.30
Uhr messen sich unsere Youngsters
im Rahmen eines F-Jugend Spielta-
ges im sportlichen Vergleich mit fünf
weiteren Mannschaften aus unserem
Bezirk. Am Nachmittag stehen dann

die Akteure der Aktiven im Mittel-
punkt. Erste und zweite Mannschaft
bestreiten jeweils ihre Rundenspiele
gegen die Gäste vom SV Winters-
dorf. Beide Teams hoffen auf zahl-
reiche Unterstützung und auf einen
ebenso erfolgreichen Ausgang der
Spiele.

(2. Mannschaft: 13.15 Uhr
1. Mannschaft: 15.00 Uhr)

Der FCW freut sich über zahlreiche
Besucher bei hoffentlich schönem
Oktoberwetter.

FC Weisenbach

Spielberichte
Herren,
FC Illingen – FC Weisenbach 0:2
Gegen die gebeutelten Gastgeber
übernahm der FCW nach kurzer Ab-
tastphase die Initiative und hätte bei
besserer Chancenverwertung auch in
den ersten zwanzig Minuten der Be-
gegnung in Führung gehen müssen.
Erst nach dem Seitenwechsel ging
der FCW durch ein Doppelschlag von
Frank Mungenast und Simon Dresel
(64. und 66.) in Führung.

Am Ende stand ein nicht gerade gu-
tes Spiel des FCW, aus dem man je-
doch immerhin drei Punkte auf der
Habenseite verbuchen konnte.

Frauen
SG Weiher/Stettfeld – SGW 1:0
Am dritten Spieltag kam es leider zur
ersten Niederlage für die Frauen. Zu
Beginn des Spiels bereitete das sehr
große Spielfeld enorme Schwierig-
keiten und später erschwerte das
unnötige Gegentor die Lage für den
FCW.

Dennoch kämpften sich die Mädels
in die Partie und erspielten sich auch
einige Torchancen zum Ausgleich, der
leider nicht fallen wollte. Im zweiten
Durchgang war es unser Team, der
den besseren Start erwischte und doch
gelang es erneut nicht, den so wichti-
gen Ausgleichstreffer zu erzielen.

A-Jugend beißt sich durch!
SG Iffezheim – SG Hörden/Wsb/Lo/
Oberts/Fo 1:5 (1:1)
Von Beginn an war man überlegen
und ging auch völlig verdient mit 1:0
durch Tobias Röderer in Führung.
Nach 20 Minuten verlor man etwas
den Faden und ermöglichte so den
Iffezheimern den Ausgleich. Kurz
nach dem Seitenwechsel bekam die
SG einen umstrittenen Foulelfmeter
zugesprochen der durch Rödi sicher
verwandelt wurde.

Danach war es ein leichtes Spiel für
die Murgtal SG. Ein ums andere Mal
spielte man das Heimteam gekonnt
aus und hatte Chancen im Minuten-
takt. Es erhöhten Röderer Toibias ,
Brecht Leon, und Lang Marius zum
5:1- Endstand.

F-Junioren präsentierten
sich als Remis-Könige
Mit der besten Abwehrleistung des
Turniers überzeugten unsere Jungki-
cker beim Spielenachmittag in Gerns-
bach. Keiner anderen Mannschaft
ist es gelungen, getreu dem Motto:
"Die Null muss hinten stehen!", über
alle Partien hinweg ohne Gegentor
zu bleiben.

Dies war vor allem unserer Torhü-
terin zu verdanken, deren tadellose
Leistung (Note 1) sowohl den geg-

nerischen Trainern als auch den Zu-
schauern riesigen Respekt abrang.
Doch Spiele werden durch Tore ge-
wonnen und leider wollte es unseren
Stürmern vorne einfach nicht gelin-
gen, das Runde in das Eckige zu be-
fördern, sodass schließlich alle fünf
Spiele mit 0:0 unentschieden ende-
ten. Doch insgesamt war es dennoch
eine überzeugende und geschlosse-
ne Mannschaftsleistung, der der ver-
diente Erfolg trotz vieler Torchancen
unglücklicherweise verwehrt blieb.

Ausführliche Berichte findet ihr auf
unserer Homepage www.fussball-
club-weisenbach.de

Die nächsten Spiele
Samstag, 11.10.2014
A-Jugend
Doppelspieltag in Weisenbach:
15.00 Uhr A2 gegen Weitenung;
16.45 Uhr A1 gegen Würmersheim

Sonntag, 12.10.2014
F-Jugend
Spielenachmittag in Weisenbach
ab 11:15 Uhr

Frauen
13:00 Uhr SV SW Mühlburg -
SGWeisenbach/ Gernsbach

Herren
13:15 Uhr FC Weisenbach II –
SC Wintersdorf II
15:00 Uhr FC Weisenbach –
SC Wintersdorf
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LAG Obere Murg

Mehrkämpfer der LAG beim Meeting in Schutterwald

Beim 20. Mehrkampf-Meeting in
Schutterwald starteten auch acht
Sportler der LAG Obere Murg, davon
beendeten fünf den Zehnkampf mit
guten Ergebnissen. In der Männer-
klasse belegte Andreas Held in ei-
nem Feld von 14 Startern Platz 3 mit
4398 Punkten. Seine beste Leistung
hatte er beim Hochsprung mit 1,84
m. Sein Bruder Julian erreichte in der
Klasse U20 Platz 4 mit 4371 Punkten.
Herausragend sein Stabhochsprung-
ergebnis von genau 4,00 m. Hier hat-
te er das Pech, dass nach diesem sehr
guten Sprung starker Regen einsetz-
te und somit ein neuer persönlicher
Rekord leider verhindert wurde.

Einen guten Wettkampf zeigte An-
ton Stößer in der Klasse U18. In ei-
nem Feld von zwölf Zehnkämpfern
belegte er mit 4328 Punkten Platz 3.
Auch er hatte seine beste Leistung
beim Stabhochsprung mit 3,90 m.
Seine Vorjahrspunktzahl deutlich
steigern konnte Werner Stößer in
der Klasse M45 mit 4295 Punkten. Er
belegte Platz 2 in dieser Altersklasse.
Auch er stellte mit 2,90 m beim Stab-
hochsprung seinen persönlichen Re-
kord ein. In der Klasse M60 erreichte
Adi Marxer mit 4202 Punkten Platz 2.

Für alle Zehnkämpfer war der ab-
schließende 1500 m Lauf, nach über
13 Stunden Wettkampfdauer, bei
strömenden Regen nochmals eine
große Herausforderung. Doch alle
LAG-Sportler kämpften bravourös
und kamen mit guten Zeiten ins Ziel!
In der Klasse U20 stellte die LAG

nach vielen Jahren erstmals wieder
eine Mehrkampfmannschaft. Die
drei LAG- Sportler Julian Held, Cars-
ten Schoch und Daniel Esse gewan-
nen mit 6718 Punkten.

Frank Lang absolvierte auch den
Fünfkampf in der Klasse M35 mit
2432 Punkten. Seine beste Leistung
hatte er beim 400 m Lauf in 56,99 Se-
kunden.

Terminkalender 2014
Aktuell: www.lag-obere-murg.de
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik
In Klammer Meldeschluss bei Dieter
Wunsch

10.10. Weisenbach
17.30 Uhr - 19.00 Uhr Hürden, Speer,
Diskus Schüler/Schülerinnen

12.10. Bermersbach
11.00 Uhr Laufstrecken für das Sport-
abzeichen für alle Klassen und restli-
che Abnahmen Sportabzeichendiszi-
plinen

19.10. Panoramalauf, Murglauf,
Straßenlauf durch Langenbrand
Hinweis: Auch alle Schülerinnen,
Schüler und alle anderen Altersklas-
sen sollten sich möglichst vorher an-
melden. Dadurch wird am Veranstal-
tungstag der Ablauf erleichtert.

Laufen, Nordic-Walking u. Straßen-
lauf für die Lebenshilfe Rastatt /
Murgtal am Sonntag, 19. Oktober

Seit vielen Jahren richtet die Leich-
athletikgemeinschaft Obere Murg
Ende Oktober dieses Lauf- und Wal-
kingevent aus. Das Bewegungsange-
bot ist so vielfältig, dass für jeden et-
was dabei ist. Der Genusslauf bietet
sich besonders für Freizeitläufer an.
Auch in diesem Jahr geht wieder ein
Teil des Startgeldes an die Lebenshil-
fe Rastatt/ Murgtal.

Genusslauf und Nordic- Walking 10
km (beides geführt) „Gemeinsam
starten, gemeinsam ankommen“
Weisenbach (Turnhalle b.d. Schule)-
Au - Felsenweg- Stielrain- Kabelweg
– Zigeunerplatz- Wolfsheck - Lan-
genbrand Festhalle
Startzeit: 13.00 Uhr
Startgeld: 4,00 Euro /keine Nachmel-
degebühr
Getränke auf der Strecke beim Stiel-
rain

Panoramalauf 15 km:
Weisenbach(Turnhalle b.d. Schule)-
Au Sängerheim- Stielrain- Bermers-
bach- Montana- Gausbach- Langen-
brand Festhalle
Startzeit: 13.30 Uhr
Startgeld: 6,00 Euro / Nachmeldege-
bühr: 1,00 Euro
Urkunde für alle Teilnehmer/ Pokale
für Sieger/-in des Laufes
Getränke auf der Strecke beim Stiel-
rain und Montana

Murglauf 6 km:
Weisenbach(Turnhalle b. d. Schule)-
Au- Wolfsheck Brücke- Langenbrand
Festhalle (aufgrund der Bauarbeiten
kann es sein, dass hier kurzfristig
streckenweise eine Alternative ge-
laufen werden muss!)
Startzeit: 13:45 Uhr
Startgeld 4,00 Euro /
Nachmeldegebühr: 1,00 Euro
Urkunde für alle Teilnehmer / Aus-
zeichnungen für Sieger/-in des Laufes

Straßenlauf 1000 m Schüler/ Schüle-
rinnen durch Langenbrand
Bambinilauf für die ganz Kleinen
Jahrgänge 1998 und jünger laufen
1000 m durch Langenbrand
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Kinder im Kindergartenalter können
an einem Lauf „rund um die Festhal-
le“ teilnehmen (ca. 300 m)
Start: 15.45 Uhr bei der Festhalle
Langenbrand
Startgeld: 2,00 Euro / keine Nachmel-
degebühr

Alle Kinder erhalten eine Urkunde,
eine Medaille und es gibt Sonder-
preise für die Besten. In diesem Jahr
unterstützt uns neben der Fahrschu-
le Horst Moser und der Sparkasse
Rastatt-Gernsbach freundlicherweise
auch die Privatbrauerei Höpfner. Sie-
gerehrungen für alle Läufer/-innen
ab 16.00 Uhr in der Festhalle. Für
Speis und Trank ist in bester Manier
wie immer gesorgt.
Die Startgelder beinhalten € 0,50
Verbandsabgabe

Näheres zum Lauf unter:
www.lag-obere-murg.de

Die Online Anmeldung ist bereits
freigeschaltet.

Schwarzwaldverein Gernsbach

Wandereinladung für
Sonntag, 12. Oktober
Wanderung zur Bergmesse auf dem
Mehliskopf. Die Bühler Jagdhorn-
bläser sorgen für Unterhaltung, der
Schwarzwaldverein Hornisgrinde für
einen kleinen Imbiss. Nähere Infor-
mationen entnehmen Sie bitte den
Printmedien BT und BNN. Tel.-Info:
07223 808850 (Daniel Karcher) und
07223-5565 (Klaus Mohr)

Wandereinladung für
Mittwoch, 15. Oktober
Die Mittwochswanderer treffen
sich um 09.00 Uhr am Gernsbacher
Bahnhof. Die Wanderung mit Jörg
führt über die Nachtigall zur Baden-
Badener Forellenzucht, dann über
einen Teil der Badener Runde er-
neut über die Nachtigall zurück nach
Gernsbach. Tel.-Info: 07224 67031
Gäste sind, wie bei all unseren Wan-
derungen, herzlich willkommen.

Musikverein Weisenbach

Altmetallsammlung am kommenden Samstag
Der Musikverein führt am kommen-
den Samstag, 11. Oktober, ab 09:00
Uhr erstmals in Weisenbach (nicht
im Ortsteil Au) eine gemeinnützige
Altmetallsammlung durch. Gesam-
melt wird alles aus Metall, Alumi-
nium, Blech, Edelstahl, Eisen, Kup-
fer, Messing, Stahl, Zink, Zinn, wie
zum Beispiel Fahrräder ohne Gum-
mischläuche und Sattel, Maschen-
draht, Metallpfosten, Gartenpfähle
aus Metall, Stahlträger, Bade- und
Duschwannen aus Gusseisen oder
Stahl, Messerbalken oder Ähnliches.
Öltanks werden nur mitgenommen,
wenn diese von einer Fachfirma zu-
vor gereinigt wurden und der Reini-
gungsnachweis in Kopie beiliegt. Die
Gegenstände müssen von Plastik-
oder Holzteilen befreit sein.

Nicht mitgenommen werden Elek-
tro- und Elektronikgeräte jeglicher
Art (Waschmaschinen, Trockner,
Spülmaschinen, Kühltruhen, Klima-
anlagen, Rasenmäher, PC’s, Monito-
re etc.), Batterien, Feuerlöscher, Gas-
flaschen, Ölradiatoren, Öltanks mit
Öl, etc. Auch sonstige gemischte Ab-
fälle, Sondermüll oder Problemstof-
fe sind von der Altmetallsammlung
ausgeschlossen.

Der Musikverein bittet darum, das

Altmetall erst am Samstagmorgen
auf die Straße zu stellen und einen
Hinweiszettel „Für den MV Weisen-
bach“ anzubringen, damit das Alt-
metall nicht durch andere Schrott-
sammler mitgenommen wird. Wenn
zeitlich möglich, ist eine persönliche
Übergabe an die Sammler des Mu-
sikvereins zu empfehlen. Auch die
Selbstanlieferung des Altmetalls
zum Festplatz in Au (Containerstand-
ort) ist am 11. Oktober von 09:00 bis
13:00 Uhr möglich. Die fachmän-
nische Entsorgung des Altmetalls
wird durch einen Recyclingbetrieb
sichergestellt. Die Helfer treffen sich
mit Sicherheitsschuhen, guten Hand-
schuhen und Warnweste ausgestat-
tet am 11. Oktober um 08:45 Uhr auf
dem Festplatz in Au. Freiwillige Hel-
fer sind gerne willkommen.

Da auch der Musikverein immer auf
der Suche nach neuen Einnahme-
quellen ist, um den Musikernach-
wuchs fördern, Noten anschaffen
oder Instrumente reparieren ("Alter
Schrott für neues Blech") zu können,
möchte auch der Musikverein erst-
mals in Weisenbach eine gemein-
nützige Altmetallsammlung durch-
führen. Der Musikverein ist auf das
Ergebnis gespannt und bedankt sich
bereits heute für die Unterstützung.

Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche

Leergutplatz in ordentlichen Zustand gebracht
Zwei Mitglieder der
KG haben den Leer-
gutplatz an der Fest-
halle beim Hinterein-
gang befestigt. Durch
gute Kontakte in die
Baubranche konnte
die Aktion schnell und
günstig über die Bühne
gebracht werden.

Ein recht herzliches
Dankeschön von der
KG an die fleißigen Re-
cken.
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Turnverein Weisenbach

Jedermännerwanderung auf dem Westweg vom 20.9 bis 22.9.2014

Auch in diesem Jahr wollten wir Je-
dermänner wieder eine Wanderung
auf dem Westweg unternehmen.
Wir trafen uns am Samstag um 6
Uhr am Bahnhof in Weisenbach und
fuhren mit der Bahn zum Ausgangs-
punkt in Hausach. Dieses Mal stan-
den drei Etappen mit zusammen ca.
66 km auf dem Programm: Hausach
- Wilhelmshöhe - Kalte Herberge -
Titisee. Bereits gegen Mittag wurde
nach einem recht steilen Aufstieg
die Schutzhütte auf dem Farrenkopf
erreicht. Bei Sonnenscheinund gu-
ter Fernsicht gab es dort ein zünfti-
ges Vesper. Im weiteren Verlauf des
Tages wurden noch einige Höhen-
meter überwunden bis wir endlich
unser Tagesziel, das Gasthaus „Wil-

helmshöhe“ in der Ferne erblickten.
Am zweiten Tag erreichte unsere
Gruppe nach ca. drei Stunden den
Brend-Turm (1.149 m) und im zuneh-
menden Regen am Spätnachmittag
schließlich das Gasthaus „Kalte Her-
berge“. Auf dieser Etappe, auf den
Höhen des Schwarzwaldes, konnte
jeder seine Regenkleidung auf Dich-
tigkeit prüfen. Manch einer erlebte
hier eine Überraschung. Die Stim-
mung war trotzdem großartig und
bei einem guten Essen ließen wir
den Abend zusammen mit unseren
Wanderbekanntschaften gemütlich
ausklingen.

Der dritte Tag war dann wieder
trocken und zeitweise auch sonnig.

Auf der Wanderung zum Titisee
konnten wir die schöne Berg- und
Tälerlandschaft des Schwarzwaldes
bewundern. Endlich am Ziel gab es
am Nachmittag natürlich ein Stück
Schwarwälder Kirschtorte bei einer
guten Tasse Kaffee direkt am Ufer
des Sees.

Nach der Heimfahrt mit der Bahn
über Freiburg und Rastatt trafen
wir kurz nach 19 Uhr in Weisenbach
ein und konnten unserem Vorstand
von unseren Erlebnissen bei dieser
schönen Wanderung berichten. In
geselliger Runde beschlossen wir
einstimmig die Fortsetzungim nächs-
ten Jahr. Dann geht es hinauf auf die
höchsten Gipfel des Schwarzwaldes,
den Feldberg und den Belchen.

Zumba-Kurs
Der TV Weisenbach lädt alle Inte-
ressierten zu einem kostenlosen
Schnuppertraining mit Elvira Ertas
am Freitag, den 10.10.2014, um 19
Uhr in die Sporthalle nach Weisen-
bach ein.

Der 10-stündige Kurs findet dann
fortlaufend vom 17.10. bis 19.12.2014
statt. Die Kursgebühr beträgt für
Mitglieder des Turnvereins 40 Euro,
für Nichtmitglieder 45 Euro.

Anmeldung und weitere Infos bei Iris
Seidt, Tel. 07224 1767, iris.seidt@my-
tvw.de

Turnverein Weisenbach, Skiabteilung

Brettelsmarkt
Am Samstag, 11. Oktober, findet wie
in den vergangenen Jahren in der
vereinseigenen „alten Turnhalle“,
Jahnstraße 2, neben der Werkre-
alschule in Weisenbach der traditi-
onelle Brettelsmarkt der Skiabtei-
lung statt. Die Warenannahme für
gebrauchte oder neuwertige Win-
tersportartikel erfolgt in der „alten
Turnhalle“ am Freitag, 10. Oktober,

zwischen 18 und 19 Uhr. Der Verkauf
ist am Samstag von 10 bis 12 Uhr. Die
nicht verkaufte Ware und der Ver-
kaufserlös an die Verkäufer müssen
am gleichen Tag bis 13 Uhr abgeholt
werden. Die Ski- und Snowboard-
lehrer beraten beim Kauf der Win-
tersportausrüstung und informieren
über das Skikursprogramm für die
kommende Wintersaison.
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Turnverein Weisenbach, Abt.Tischtennis

Spielberichte
Der erste Sieg gelang der 1. Herren-
mannschaft in der Landesliga gegen
den Aufsteiger TTF Kappel. Sie ge-
wannen mit 9:4.

Bereits zu Beginn des Spieles führ-
ten die Weisenbacher Herren mit 6:2
und kontrollierten bis zum Endstand
das Spiel. Ungeschlagen mit zwei
Einzelsiegen und jeweils einem Dop-
pelsieg blieben Gerhard Egner und
Atilla Vig. In den Einzeln steuerten
Jürgen Burkhardt, Frank Kalmbacher
und Patrick Kühn jeweils einen Sieg-
punkt bei.

Am kommenden Samstag ist der Ti-
telanwärter TTS Hohberg um 17 Uhr
in Weisenbach zu Gast. Jeweils einen
Sieg und eine Niederlage gab es für
die 1. Damenmannschaft in der Ver-
bandsliga. Nach einem spannenden
Krimi gewannen die Damen das Aus-
wärtsspiel beim TTC Bad Krozingen
mit 8:6.

Dieses Spiel blieb bis zum letzten
Ballwechsel spannend, ehe Monika
Vig mit ihrem dritten Einzelsieg das
Spiel beenden konnte. Außerdem
war Jasmin Langenbach mit zwei
Einzelsiegen und im Doppel mit
Monika Vig erfolgreich. Jeweils ein-

mal siegten Regina Roflik und Tanja
Rath. Dagegen konnte im Heimspiel
gegen die TTG Ulm nicht an die Leis-
tungen angeknüpft werden und die
Weisenbacherinnen verloren mit 4:8.
Tanja Rath erzielte zwei Einzelsiege
und das Doppel mit Partnerin Regi-
na Roflik. Den letzten Punkt errang
Monika Vig.

Am kommenden Wochenende ist
am Samstag, 16 Uhr, die FT 1844
Freiburg in Weisenbach zu Gast und
sonntags müssen sie zum TTC Singen
reisen.

Eine knappe 7:9-Niederlage musste
die 2. Herrenmannschaft in der Kreis-
klasse A gegen den TB Bad Rotenfels
II hinnehmen. Obwohl die Weisenba-
cher bereits mit 1:5 beziehungsweise
3:7 in Rückstand gerieten, konnten
sie das Spiel auf 7:8 aufholen.

Im abschließenden Schlussdoppel
verloren Volker Mai/Frank Fellmoser
nach spannenden Spiel im fünften
Satz mit 10:12 und mussten beide
Punkte an die Gegner abgeben. Im
Einzel blieben Wolfgang Überle und
Alfred Großmann unbesiegt. Jeweils
einmal waren Frank und Erich Fell-
moser erfolgreich.

Eine glatte 3:9-Niederlage kassierte
die 3. Herrenmannschaft beim TTC
Muggensturm III.
Die Weisenbacher Punkte erzielten
Volker Krieg, Steffen Egner und das
Doppel Alfred Großmann/Erich Fell-
moser.

Ebenfalls verlor die 3. Damenmann-
schaft in der Kreisklasse A ihr Spiel
gegen den TTC Iffezheim V mit 2:8.
Als einzige konnten Selina Betting
und das Doppel Tabea Loch/Riccarda
Merkel für die Weisenbacher Punkte
sorgen.

Ohne Spielverlust blieb die 1. Ju-
gendmannschaft mit Simon Weiler,
Denis Wörner, Luca Roflik und Tris-
tan Weiler in der Bezirksklasse. Sie
gewannen gegen den Rastatter TTC
II mit 6:0.

Im internen Duell der 2. gegen die
3. Jugendmannschaft gewann die 2.
mit Fabio Krieg, Dominik Seidt, Nico
Rath und Alexander Krieg 6:0.

Ebenfalls mit 0:6 verlor die 3. Jugend
gegen den TTC Iffezheim III und1:6
gegen den TTV Gamshurst. Den Wei-
senbacher Ehrenpunkt erzielte Ro-
bin Krieg.

DRK Ortsverein Gernsbach

Heute Blutspendetermin in Gernsbach
Der DRK-Blutspendedienst bittet um
eine Blutspende am

heutigen Donnerstag, dem
09.10.2014 von 14:30 bis 19:30 Uhr

DRK-Haus, Am Bachgarten 9, 76593
Gernsbach

Jeder kann ganz plötzlich in die Situ-
ation kommen, dringend Blutpräpa-
rate zu benötigen: Die Liste ist lang.
Sie werden eingesetzt bei der Versor-
gung eines Unfallopfers mit starkem
Blutverlust, bei einem Krebspatien-

ten während und nach der Chemo-
therapie oder auch bei Herz-, Ma-
gen- und Darmerkrankungen und
vielem mehr. Ohne das gespendete
Blut ist eine Hilfe trotz bester medi-
zinischer Versorgung nicht möglich.
Blut kann nicht künstlich hergestellt
werden. Blutspender übernehmen
große Verantwortung und das Tag
für Tag.

Blut spenden kann jeder Gesunde
von 18 bis zur Vollendung des 71.
Lebensjahres, Erstspender dürfen
jedoch nicht älter als 64 Jahre sein.

Damit die Blutspende gut vertragen
wird, erfolgt vor der Entnahme eine
ärztliche Untersuchung.

Die eigentliche Blutspende dauert
nur wenige Minuten. Mit Anmel-
dung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Spender eine
gute Stunde Zeit einplanen.

Eine Stunde, die ein ganzes Leben
retten kann.

Bitte zur Blutspende Personalaus-
weis mitbringen.
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Schützenverein Weisenbach

Ergebnisse Vereinspokalschießen
Wieder einmal durfte der Schützen-
verein zahlreiche Teilnehmerinnen
und Teilnehmer zum schießsportli-
chen Vergleich der Vereine begrü-
ßen.

Als besonderes sportliches Ergebnis
sind die 96 Ringe des Tagesbesten
Edgar Grossmann zu werten, wel-
cher damit seine Mannschaft zum
Sieg führte. Die Ehrenscheibe mit
einer 10 errang der Turnverein Wei-
senbach.

Einzelwertung Herren:
1. Edgar Großmann -
96 Ringe - Kolping 1
2. Johannes Krieg -
90 Ringe - Kolping 2
3. Ludwig Maurer -
90 Ringe - Karneval
4. Timo Feiereis - 89 Ringe - Fußball
5. Hendrik Eisele - 88 Ringe -
Fanfarenzug
6. Markus Sänger - 87 Ringe -
Fanfarenzug
7. Sven Herrmann - 87 Ringe -
Musikkapelle Au
8. Sven Wagner - 87 Ringe - Kolping 1
9. Gerhard Strobel - 87 Ringe -
Kolping 1
10. Armin Krieg - 87 Ringe -
Karneval

Einzelwertung Damen:
1. Beate Grossmann-Gerstner - 92
Ringe - Spvgg Damen
2. Anja Uibel - 89 Ringe -
Tischtennis Damen
3. Silke Armbruster - 89 Ringe -
Schützen Damen
4. Renate Strobel - 88 Ringe -
Fanfarenzug
5. Melanie Neichel - 87 Ringe -
Karneval Damen
6. Petra Weiler - 87 Ringe -
Karneval Damen
7. Giovanna Gerstner - 87 Ringe -
Schützen Damen
8. Jasmin Mungenast - 87 Ringe -
Schützen Damen
9. Regina Roflik - 86 Ringe -
Tischtennis Damen
10. Heike Kast - 86 Ringe -
Schützen Damen

Mannschaftswertung Damen:
1. Schützen - 349 Ringe
2. Tischtennis - 345 Ringe
3. Spvgg - 329 Ringe
4. Karneval - 328 Ringe
5. Freizeitclub - 305 Ringe
6. Turnverein Weisenbach - 291 Ringe
7. Kolping - 285 Ringe
8. Naturfreunde - 284 Ringe

Mannschaftswertung Herren:
1. Kolping 1 - 352 Ringe
2. Fanfarenzug - 343 Ringe
3. Karneval - 337 Ringe
4. Naturfreunde- 329 Ringe
5. Spvgg 1 - 329 Ringe
6. Kolping 2 - 323 Ringe
7. Spvgg 2 - 319 Ringe
8. Musikkapelle Au - 315 Ringe
9. Musikverein Weisenbach - 313 Ringe
10. Freizeitclub - 312 Ringe
11. Fußball - 301 Ringe
12. Turnverein - 296 Ringe
13. Murgtalschwaben - 294 Ringe

Der Schützenverein bedankt sich bei
allen Schützinnen und Schützen für
die Teilnahme und freut sich auch im
nächsten Jahr auf spannende Wett-
kämpfe.

Seniorennachmittag
Der Schützenverein lädt seine Seni-
orinnen und Senioren am Sonntag,
den 19. Oktober 2014 um 15.00 Uhr,
recht herzlich in die Schießhalle am
Schützenhaus ein.

Bei Kaffee und Kuchen, diversen Ge-
tränken und einem Vesper, wollen
wir gemeinsam einige gemütliche,
unterhaltsame Stunden verbringen.
Neben dem leiblichen Wohl ist wie
immer für Abwechslung gesorgt.
Adolf Burkhardt (Bahnhofstr. 1, Tel.
07224/40261), Sabine Wunsch (Er-
lenstr. 30 , Tel. 07224/67965), Kon-
rad Bleier (Weinbergstr. 25, Tel.
07224/40286)

Vereinsmeisterschaften
60 Schuss liegend, Freitag 10.10.2014
ab 18.00 Uhr. KK Standard, Samstag
11.10.2014 ab 13.00 Uhr

Königsschießen
Samstag, 11.10.2014, ab 13.00 Uhr
Sonntag, 12.10.2014, ab 10.00 Uhr
Mittwoch, 15.10.2014, ab 18.00 Uhr
Sonntag, 19.10.2014, ab 10.00 Uhr

Vorfälle
Der Schützenverein freut sich, allen
Weisenbachern und Besuchern der
Gemeinde einen Platz mit einem
herrlichen Ausblick bieten zu kön-
nen. Leider kam es in der Vergan-
genheit immer wieder zu kleineren
Vorkommnissen auf dem Vorplatz
des Schützenhauses. Ob Feuer ma-
chen oder das Hinunterwerfen der
Sitzbank, wie aktuell geschehen, sind
keine Streiche von kleinen Jungen.
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Naturfreunde Weisenbach

Wanderung mit unseren Wanderfreunden aus Bretten
Am Sonntag, den 19.10.2014 werden
unsere Wanderfreunde aus Bretten
mit der Stadtbahn um 9:42 Uhr in
Gernsbach eintreffen. Anschließend
werden Sie mit dem Bus zur Bushal-
testelle Reichentälerstraße fahren,
wo man sich dann gegen 10:08 Uhr
mit den Wanderfreunden aus Wei-
senbach treffen wird.

Gemeinsam führt uns dann der Weg
entlang des Kunstweges Richtung

Reichental, wo man das Waldmuse-
um besichtigen wird.

Nach einer Pause werden wir über
den Panoramaweg, Großer Schöll-
kopf und Weisenbacher-Ebene nach
Weisenbach wandern.

Der Abschluss wird dann im Natur-
freundehaus in einer gemütlichen
Runde stattfinden. Gäste sind aufs
Herzlichste eingeladen.

Ende der Kegelsaison 2014
Am Donnerstag, den 16.10. 2014
endet das Männerkegeln und am
Sonntag, den 05.10.2014 das Frauen-
kegeln.

Es besteht dann noch bis zum Sonn-
tag, den 02.11.2014 die Möglichkeit,
ausstehende Kegelspiele nachzuho-
len.

Katholische Frauengemein-
schaft Weisenbach und Au

Plauderstündchen
Das nächste Plauderstündchen
findet am Donnerstag, den 16.
Oktober 2014 statt. Dazu sind alle
Frauen recht herzlich eingeladen.
Beginn ist um 14.30 Uhr im Ge-
meindehaus in Weisenbach. Wer
abgeholt werden möchte, melde
sich bitte bei Regina Krieg, Tele-
fon 932082.

Neuzugänge sind jederzeit herz-
lich willkommen.

Freiwillige Feuerwehr
Weisenbach

Termine Oktober 2014
08.10. Atemschutzprobe 19.00 Uhr
12.10. Festbesuch Abt. Reichental
10.00 Uhr
15.10. Probe 19.00 Uhr
18.10. Hauptübung
19.10. Festbesuch Abt. Gernsbach
17.00 Uhr
22.10. Führungskräfteabend 19 Uhr
29.10. Probe 19.00 Uhr

Kolpingsfamilie Weisenbach

Kolpingschützen holen
den Wanderpokal!

Edgar Großmann - Tagesbester!
Beim traditionellen Vereinsschie-
ßen am vergangenen Wochenende
konnte die Kolpingsfamilie den Ge-
samtsieg mit 352 Ringen erzielen
und den Pokal erringen.

Als Tagesbester wurde außerdem
Edgar Großmann ausgezeichnet, der
mit 96 Ringen ein Superergebnis ab-
lieferte. Auch die zweite Mannschaft
war mit Platz 6 der Gesamtwertung
äußerst erfolgreich!

Turnverein Au, Ski-Abteilung

Mountainbike-Abschlussfahrt
Nach einem mehr oder weniger er-
folgreichen Sommertraining wollen
wir am Samstag, den 11.10.2014,
unsere Saisonabschlussfahrt ma-
chen. Geplant ist eine gemütli-
che Tour, die jeder, der ab und zu
mal in dieser Saison beim Training
dabei war oder für sich alleine et-
was gemacht hat, locker bestehen

kann. Wir hoffen, dass sich viele
angesprochen fühlen, so dass wir
eine schöne gemischte Gruppe zu-
sammen bekommen. Wir starten
gg. 09.30 Uhr beim Feuerwehrgerä-
tehaus. Unterwegs werden wir ca.
2 – 3 Boxenstopps einlegen, so dass
wir gg. 17.00 Uhr wieder zu Hause
sind.

Gesangverein Eintracht Au

Chorprobe
Am Donnerstag, 09.10.14, um 19:30
Uhr Probe des Gemischten Chors im
Probenraum ehem. Kindergarten Au.
Der Junge Chor hat, wie gewohnt,
am Freitag, 10.10.14, 18 Uhr Probe
im ehemaligen Auer Kindergarten.

Auftritt in Selbach
Am Sonntag, 12.10.14 besucht der
Gemischte Chor das Weinfest in Sel-
bach. Auftritt mit Polo-Shirt.

Abfahrt ist um 9:30 Uhr an der Ja-
kob-Bleyer-Brücke.

Obst- und Gartenbauverein Weisenbach

Bestellannahme
von Obstbäumen und Beerensträuchern
Ab sofort können beim Obst- und
Gartenbauverein Weisenbach Obst-
bäume und Beerensträucher bestellt
werden.

Bestellannahme bis Samstag,
25.10.2014 bei Karl Großmann, Gais-
bachstr. 36, Tel. 5860, Email: karl.
grossmann@t-online.de
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Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin
Weisenbach und Maria Königin, Au

11.10.2014 bis 19.10.2914

Sonntag, 12. Oktober
10.15 WB Hl. Messe (Pater Lourdu-

samy)
13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Dienstag, 14. Oktober
8.00 AU Rosenkranzgebet

Mittwoch, 15. Oktober
8.30 AU Hl. Messe

Donnerstag, 16. Oktober
7.30 WB Schülergottesdienst
17.00 WB Probe zur Firmung (Pfar-

rer Holler, GRef Feldin)
18.00 WB Beichtgelegenheit

fällt aus!
18.30 WB Hl. Messe fällt aus!

Freitag, 17. Oktober
8.00 WB Rosenkranzgebet
8.00 AU Rosenkranzgebet
17.00 WB Festgottesdienst zur

Firmung (Pfarrer Holler,
Holderbach, Ehrendom-
herr)

Sonntag, 19. Oktober
10.15 WB Hl. Messe, für die Le-

benden und Verstorbe-
nen der Gemeinde, für
Heinrich Wienold, Fran-
co Orsille und Helena
Kast und verstorbene
Angehörige,für verstor-
benen Mann, Eltern
und Geschwister* zur
Muttergottes von der

immerwährenden Hilfe,
zum Hl. Wendelin, für
Nathalia Wunsch und
verstorbene Angehörige

11.15 WB EINE-WELT-VERKAUF im
Belzerhaus

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

EINE-WELT-VERKAUF
Am Sonntag, den 19. Oktober findet
nach dem Gottesdienst der EINE-
WELT-VERKAUF im Belzerhaus statt.

Krankenkommunion
Am Dienstag, 21. Oktober 2014, bie-
tet Frau Hauser vormittags Hausbe-
suche mit Krankenkommunion an.
Wer diese empfangen möchte, mel-
de sich telefonisch bei Frau Hauser,
Tel. 07224 3530.

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro in Weisenbach ist am
Dienstag, 21. Oktober, geschlossen.

Patrozinium
St. Wendelin Weisenbach
Am Sonntag, 26. Oktober 2014, fei-
ern wir das Patrozinium in Weisen-
bach mit einem Festgottesdienst um
9 Uhr und anschließender Prozessi-
on. Die Anwohner werden wieder
freundlich gebeten, den Prozessions-
weg zu schmücken. Vielen Dank im
Voraus.

Ein besonderer Höhepunkt ist in die-
sem Jahr die Wiedereinweihung der
Wendelinus-Kapelle um 15.30 Uhr,
die nach einer längeren Renovie-
rungszeit in neuem Glanz erstrahlt
und wieder als Friedhofskapelle zur
Verfügung steht.

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 12. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst in Forbach

Dienstag, 14. Oktober
19.30 Uhr „Bibel-Teilen“ bei Familie
Brucker in Langenbrand, Ringstr. 19

Mittwoch, 15. Oktober
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht
in Weisenbach

Sonntag, 19. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Forbach

Nussbaum ist für alle da!
Die Verlagsgruppe Nussbaum Medien,
dazu gehören der Hauptbetrieb in Weil
der Stadt sowie die Zweigbetriebe in
Rottweil und Uhingen, ist in 23 der 35
Landkreise Baden-Württembergs tätig
und stellt Amts- und private Mitteilungs-
blätter für Städte und Gemeinden her.
Das Verbreitungsgebiet reicht von Bad
Überkingen im Osten und Sexau im Wes-
ten, von Flein im Norden bis Klettgau an
der Schweizer Grenze im Süden.
Da sich der Verlag schon bei der Grün-
dung auf Amts- und Mitteilungsblätter
spezialisiert hat, fühlen sich kleine Ge-
meinden und große Kreisstädte glei-
chermaßen gut aufgehoben. So ist das
Mitteilungsblatt der Ortsverwaltung
Weigheim (Stadt Villingen-Schwennin-
gen) mit einer wöchentlichen Auflage
von 322 Exemplaren das kleinste Mittei-
lungsblatt, während das Amtsblatt der
großen Kreisstadt Göppingen mit wö-
chentlich 30.423 Exemplaren die größte
Druckauflage hat.
Insgesamt erhalten rund 650.000 Haus-
halte in Baden-Württemberg ein Amts-
oder privates Mitteilungsblatt von der
Verlagsgruppe Nussbaum Medien. Dass
auch kleine Mitteilungsblätter regelmä-
ßig farbig gestaltete Titel- und Anzei-
genseiten haben, ermöglicht der spezi-
elle, auf die Produktion der Amts- und
Mitteilungsblätter ausgerichtete Ma-
schinenpark der Zentraldruckerei in Weil
der Stadt. Deren Papierverbrauch liegt
bei jährlich rund 3.000 Tonnen – das
entspricht dem Gewicht von 600 ausge-
wachsenen Elefanten.

Was sonst noch interessiert

ABC-Schützen
unterwegs


